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Tarifvariante
für die PTT
Eine Tarifreduktion für Gespräche,
bei denen man nur zuhört, ohne
selbst zu sprechen: Dann nämlich,
wenn man mit seiner Frau telefoniert

bi

«Bis hierhin und nicht weiter»,
versprechen wir uns jedes Mal,
wenn wir ein Kleid kürzen. Und
nach kurzem scheint es uns wieder
zu lang, und wir säumen nicht,
von neuem zu säumen! Was will
man - das Auge gewöhnt sich an
die Knie der anderen und sieht die
eigenen nicht! PRO

frisch leicht gut

COMECON
- die östliche EWG

Pospisl und Zadranek begegnen
sich am Wenzelsplatz von Prag.
Pospisl führt einen schäbigen alten
Hund an der Leine.
«Wie geht's?» fragt Zadranek.
«Ausgezeichnet.»
«Woher hast du diesen Hund?»
«Er wurde mir von meiner
Schwiegermutter vermacht. Ich will ihn
nun verkaufen.»
«Was verlangst du für ihn?»
«10 000 Dollar.»
«Bist du wahnsinnig? Wer wird dir
10 000 Dollar für diesen ausgedienten

Mistbeller zahlen?»
Ohne seinem Freund zu antworten,
geht Pospisl unbeirrt weiter. Am
nächsten Tag begegnen sie sich
wieder.
«Ist es dir gelungen, den Hund zu
verkaufen?» fragt Zadranek.
«Natürlich.»
«Wem?»
«Dem COMECON.»
«Wieviel hat man dir bezahlt?»
«Rund 10 000 Dollar.»
«Das ist doch toll! Bares Geld?»
«Das nicht. Als Zahlung hat man
mir zwei Katzen zu je 5000 Dollar
gegeben.» EG

Unsere
Seufzer-Rubrik

wird das Auto, einst Symbol
persönlicher Freiheit, immer
mehr zum Familiengefängnis?

bi

Abenteuer im Zoo
Hei was ich da für Tiere sah
aus aller Herren Länder,
zum Glück war stets ein Gitter da
und davor ein Geländer.

Ich sah, um einige zu erwähnen,
die Löwen, Schlangen und Hyänen,
die Affen und den Elefanten
und manche mir nicht so bekannten.

Was mir am wenigsten gefiel
das war ein Wasserkrokodil,
als es mein Kroko-Täschchen sah
kam es mir rachedürstend nah.

Ich wurde plötzlich angst und bang,
erfassend den Zusammenhang,
und floh, entgangnen Todes froh,
schnell wie die Windsbraut aus dem Zoo
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